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Zitat von plattyplus

Ich denke nein, weil Du die Dinge beschreibst, die dem Mädchen Sicherheit vermitteln
sollen. Ich spreche hingegen vom Selbstschutz der Lehrkraft, also genau von der
anderen Seite der Medaille.

Das vermittelt nicht nur dem Mädchen Sicherheit sondern trägt auch zum Schutz bei
entsprechenden Anschuldigungen bei, wenn alle anderen KollegInnen und SchülerInnen das
Gegenteil schildern können.

Gegen maliziöse Anwandlungen einzelner Personen, die dazu dienen sollen, Dir gezielt zu
schaden, bist Du so gesehen dann natürlich nie geschützt.

Aus meiner Zeit, in der ich in einem Internat gearbeitet habe, gab es mal eine entsprechende
Unterstellung gegen den Hausvater eines der Internatshäuser, die aber auf einem groben
Missverständnis des Mädchens, das das erzählt hatte, beruhte und noch dazu nicht es selbst
betraf sondern eine Mitschülerin. Da hast Du nur dann eine Chance, wenn Du immer über jeden
Verdacht erhaben warst.
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